
Pfingstnovene 29.5.2020, 8. Tag: Ich bin der Weg 

(Team Wetzelsdorf) 

Kreuzzeichen + Begrüßung  

Eröffnungsgebet 

Gott, Vater im Himmel! 

Durch unsere Taufe und Firmung 

Haben wir freien Zugang zu DIR. 

Lass uns Jesus immer ähnlicher werden und 

Wachsen im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. 

In der Kraft des Heiligen Geistes wollen  

wir Segen sein für die Menschen,  

denen wir begegnen,  

und Zeugnis von Deiner Liebe geben.  

Hilf uns, dem Bösen Widerstand zu leisten und 

berühre uns mit Deiner Barmherzigkeit, 

die uns immer neu bereit macht, denen zu vergeben,  

die uns Leid zugefügt haben.  

Sei gelobt für unser Leben und für Deine Liebe! Amen.  

Lied: Voll Vertrauen gehe ich 

Voll Vertrauen gehe ich den Weg mit Dir, mein Gott, 

getragen von dem Traum, der Leben heißt. 

Am Ende dieses Weges bist Du selber dann das Ziel, 

Du, der Du das Leben bist. 

1.- Manchmal werden diesen Weg viele Menschen mit mir gehn, 

und wir werden Hand in Hand tanzend dir entgegen ziehn. 

Dann will ich Dir, o Gott, ein Loblied singen, 

dann will ich Dir, o Gott, ein Loblied singen. 

2.- Doch der Weg wird manchmal auch ein Stück durch die Wüste führ´n,  

und dann hab´ ich Angst davor, blind mich nur im Kreis zu dreh´n.  

Dann bitt´ ich Dich, o Gott, um Kraft zum Weitergeh´n,  

dann bitt´ ich Dich, o Gott, um Kraft zum Gehen. 

3.- Wenn Du, Vater, mit mir gehst, kann der Weg nicht sinnlos sein,  

wenn Du an der Hand mich nimmst, weiß ich, ich bin nie allein.  

Denn ich kann Dir, o Gott, mein Leben anvertrau´n,  

ich kann mit Dir, o Gott, mein Leben wagen. 

T u. M: Hans Waltersdorfer 



Einführung ins Thema: Ich bin der Weg 

Lied: Geh mit uns GL 994,1 

Geh mit uns auf unserm Weg, geh mit uns auf unserm Weg. 

Schriftstelle: Joh 14,1-6 

1 Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und glaubt an 

mich!  
2 Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so 

wäre, hätte ich euch dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch 

vorzubereiten?  
3 Wenn ich gegangen bin und einen Platz für euch vorbereitet habe, 

komme ich wieder und werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort 

seid, wo ich bin.  
4 Und wohin ich gehe – den Weg dorthin kennt ihr. 
5 Thomas sagte zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst. Wie 

können wir dann den Weg kennen? 
6 Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 

niemand kommt zum Vater außer durch mich. 

Lied: Mit dir geh ich alle meine Wege GL 896, 1-3 

1. Mit dir geh ich alle meine Wege,  

mit dir bin ich alles, was ich bin: 

Enge, Weite, Nähe, Licht und Dunkel,  

alles, Vater, führt mich zu dir hin. 

2. Mit dir geh ich alle meine Wege,  

mit dir wag ich jeden neuen Schritt, 

manchmal fragend und nur im Vertrauen:  

Du bist da, gehst alle Wege mit. 

3. Mit dir geh ich alle meine Wege,  

mit dir nehm ich jeden neuen Tag, 

wie er kommt aus deinen guten Händen,  

denn du gibst ihm, was er fassen mag. 

Impuls 

Wer in der Bibel nach fertigen Rezepten für sein heutiges Leben sucht, 

wird wahrscheinlich weder fündig noch glücklich mit den Antworten sein. 

Oder eben ewig gestrig sein und bleiben. Aber die Bibel und Jesus als 

Vorbild geben eine Richtung an. Es sind tiefer liegende Wahrheiten. 



Jesus sagt von sich: Ich bin der Weg UND die Wahrheit UND das Leben. 

Wir haben diesen Satz schon so oft gehört, dass wir gar nicht erkennen, 

wie stark er eigentlich ist. Ist Jesus auf einmal überheblich geworden? 

Nein, er möchte seine Jünger trösten. Sie sind fertig mit sich und der 

Welt. Jesus, auf den sie all ihre Hoffnung gesetzt haben, von dem sie 

geglaubt haben, dass er der Retter der Welt ist, soll sterben und nicht 

mehr bei ihnen sein? Wie soll es da weitergehen? 

In dieser Situation sagt ihnen Jesus zu, dass es nicht aus ist. Und dass 

sein Tod nicht bedeutet, dass alles, was er gesagt und gelebt hat, 

unnötig, unwahr oder unrichtig war. Nein, wenn sie (und im Übrigen auch 

wir) diesen seinen vorgelebten Weg weiter gehen, dann sind sie/wir bei 

Gott. Schon JETZT! 

Impulse für die Pfarrgemeinde 

• Welche Menschen begegnen dir auf deinen Wegen? 

• Wohin würde Jesus heute gehen – wen würde er besuchen? 

• Auf welchen Wegen spürst du, dass dich Jesus begleitet? 

• Wohin führt unser „gemeinsamer Weg als Pfarrverband“? 

Lied: Geh mit uns GL 994,1 

||: Geh mit uns auf unserm Weg, geh mit uns auf unserm Weg. :|| 

Fürbitten (Antwort-Liedruf: Herr, wir bitten dich, Herr, wir bitten dich …) 

Gott, wir sind auf verschiedenen Wegen unterwegs. Wir bitten dich: 

• Wir beten für alle, die auf der Suche nach Antworten sind, wie sie 

ihr Leben heute gestalten sollen.  

• Wir beten für alle, die glauben, dass nur ihr Weg der richtige ist. 

• Wir beten für alle, die ihren Weg noch nicht gefunden haben. 

• Wir beten für alle, die keine Perspektive und kein Ziel mehr sehen. 

Vater unser  

Gebet  

Guter Gott! 

Du willst, dass wir den richtigen Weg gehen.  

Und du traust uns zu, dass wir diesen Weg selber finden. 

Oft ist es gar nicht so leicht, das zu tun.  

Viele Einflüsse und laute Stimmen erreichen uns.  



Gib uns die Kraft und den Mut und die guten Ideen,  

damit wir auf dem Weg bleiben und segne uns für diese Aufgabe. 

Lied:  

Der Herr segne dich, der Herr behüte dich,  

er wende dir sein Angesicht zu und erbarme sich dein. 

Er segne dich auf dem Weg und alle, die mit dir geh’n, 

und gute Freunde mögen dir immer zur Seite steh‘n.  

Der Herr segne dich, der Herr behüte dich,  

er wende dir sein Angesicht zu und erbarme sich dein. 


